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Programm, Ziele und Beispiele 

ĂRavensburg ist nach wie vor Zuzugsregion. 

Das hat Vorteile ï macht sich aber auch darin 

bemerkbar, dass gerade Familien es schwer 

haben, bezahlbaren Wohnraum zu finden.ñ 



Ausgangslage 



Gründung einer Projektgruppe 

Mit dem Projekt verbundene Ziele: 

 

Å Dezentrale Unterbringung (Vermeidung von Hotspots) 

Å Schaffung von schnell verfügbarem Wohnraum für Flüchtlinge 

Å Vermeidung von Interimsbauten (Container) 

Å Nachhaltigkeit durch Umnutzung 

Å sinnvolle ökologische Konzepte 

Å Teilhabe von Flüchtlingen 

 



Asyl 

Bundesland Quote 

Baden-Württemberg  12,86456% 

Bayern 15,51873% 

Berlin 5,04927% 

Brandenburg 3,06053% 

Bremen 0,95688% 

Hamburg 2,52968% 

Hessen 7,35890% 

Mecklenburg-Vorpommern 2,02906% 

Niedersachsen 9,32104% 

Nordrhein-Westfalen 21,21010% 

Rheinland-Pfalz 4,83710% 

Saarland 1,22173% 

Sachsen 5,08386% 

Sachsen-Anhalt 2,83068% 

Schleswig-Holstein 3,40337% 

Thüringen 2,72451% 

Die Verteilungsquoten für 2016 fallen wie folgt aus: 



Asyl 



Asyl - Unterbringung 

Wohnen muss man in jeder Phase des  

Asylverfahrens! 

 

Es muss ausreichend Wohnraum geben. 

 

Wohnen findet in den Kommunen statt. 

 

Somit sind die Flüchtlinge während des 

ganzen Verfahrens Nachbarn der  

ortsansässigen Bevölkerung. 

 



Asyl - Unterbringung 

Phasen des Wohnens von Flüchtlingen 

 

ÅLandeserstaufnahmeeinrichtungen LEAs 

 

ÅGemeinschaftsunterkünfte in Stadt- und 

Landkreisen 

 

ÅAnschlussunterbringung in kommunalen 

Unterkünften oder auf dem freien 

Wohnungsmarkt 

 

Å Freier Wohnungsmarkt 



Wohnen in Ravensburg 

Neue Nachbarn machen manche/n glücklich, aber auch  

manche/n ängstlich 

 

Å Umzüge in den Nachbarschaften bedeuten Veränderung 

   des gewohnten Alltags 

Å Neue Nachbarschaften sind normal 

Å Neue Nachbarschaften sind Herausforderungen 

Å Veränderung sorgt für Unbehagen 

Å Veränderung ist oft ungewollt 

Å Realität ist immer Veränderung und Entwicklung 

Å Die Zukunft kann gemeinsam gestaltet, aber nicht verhindert  

   werden. 

Å Ravensburg ist immer in Entwicklung und Veränderung 



Unterbringung von Flüchtlingen 

Standortuntersuchung 

 

Grundlegende Eignungskriterien 

 

Å  dezentrale Unterbringung 

Å  Fläche im Eigentum der Stadt 

Å  Erschliessung möglich 

Å  Baurecht vorhanden od. kurzfristig 

    zu schaffen 

 

bisher von der Stadt untersuchte 

Standorte: 101 

Schmalegg 

Weststadt 
Ravensburg 

Oberhofen 

Bavendorf 
Oberzell 

Weißenau 



Unterbringung von Asylbewerbern (Testentwurf) 

Standort: Springer Str. / Friedrichshafener Str. 



Unterbringung von Asylbewerbern (Testentwurf) 

Standort: Springer Str. / Friedrichshafener Str. 


